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Chance „Content Management in der Klinik“

! Steigende Dokumentmengen (Aufklärungsbogen, 

Therapiepläne, Fortbildungs-Präsentationen etc.) erfordern eine 

effiziente  zentralisierte Verwaltung im Intranet

! Aufgrund des gestiegenen Informationsbedürfnis der Patienten 

und steigenden Marketinganforderungen ist eine aktuelle, 

inhaltlich attraktive Homepage erforderlich

! Content Management Systeme [CMS] bieten:

! web-basierte Dokument-Verwaltung

! homogen-strukturierte Dokumentmodelle

! Einfacher Zugang per Intra- oder Internet

! Gemeinsames Erstellen und Aktualisieren im Team

TechnologieStrategie Prozesse



HOFFMANN+LIEBENBERG
Gesellschaft für Informationsmanagement mbH

Dr. Frank Hoffmann, Vers. 1.0; 12.04.2002

12.04.2002 | ZMS-publishing | Folie: 3

Risiken von CMS-Lösungen

CMS-Lösungen sind teuer; die Kosten werden erzeugt bei:

! Bedarfsermittlung, Konzeption

! Software-Lizenzen und ggf. Hardware

! Software-Anpassung, Aufsetzen des Frameworks

! Einführung und Betrieb 

Zudem besteht ein hohes Projektrisiko:

! Komplexe Aufgabenstellungen können zu ebensolchen 
Lösungsansätzen führen

! Unzureichenden Evaluation der in Frage kommenden Systeme

! Probleme bei der Software-Entwicklung

! Überschreitung der Budgets, Zeitpläne

! Mangelnde Akzeptanz bei den Anwendern

! Gestaltungsorientierte Dokumente statt sauberer 
Dokumentmodelle

TechnologieStrategie Prozesse
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Besonderheiten des ZMS-Frameworks

! Technische Basis ist der weltweit erfolgreiche, Plattform-
unabhängige  open-source-Applikation-Server ZOPE

! Die Konzepter und Entwickler von ZMS haben allesamt eine 
langjährige berufliche Erfahrung bei den führenden Medizin-
Online-Diensten in Deutschland (als Technischer Leiter, 
Software-Entwickler oder medizinischer Online-Redakteur)

! Das System ist optimiert auf schnelle, unkomplizierte Produktion
und bietet gleichzeitig auch für komplexe medizinische Websites 
genügend technologische Flexibilität mit einem leistungsstarken 
Programmier-Interface (Scriptsprache Python)

! ZMS ist kostenfrei

! Spezielle Consulting-Leistungen werden von Beratern mit 
Schnittstellen-Kompetenz (Medizin/Publishing-
Technologie/Informatik) erbracht

TechnologieStrategie Prozesse

⌦ RölfsPartner Consultants

Intranet

⌦ Confero Consulting

www.confero.de 

⌦ South African Network for

Training on the Environment

www.santren.com

⌦ FH Köln 

Intranet der Verwaltung 

⌦ DG Corporate Finance

www.dgcf.de 

⌦ tele-akademie (FH Furtwangen) 

www.tele-ak.de 

⌦ Zentrum für

Versorgungsforschung Köln 

www.zvfk.de 

⌦ Arbeitsgemeinschaft Infektionen 

in der Hämatologie und Onkologie

www.dgho-infektionen.de 

⌦ Onkologie, Hämatologie –

Daten und Informationen

www.onkodin.de 

⌦ Indisches Umweltministerium u.

Carl Duisberg Gesellschaft

www.cpcb-hrdp.com 

Referenzen (Auszug):
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ZMS basiert auf dem ZOPE*-Application-Server

! ZMS besteht aus sog. ZOPE-Produkten, 

die das Redaktionsinterface und die 

Datenmodellierung steuern

! Alle ZOPE-Funktionen sind auch unter 

ZMS nutzbar

! Die Template-Programmierung erfolgt 

in der DTML-Scriptsprache

! Komplexe (Datenbank-) Anwendungen 

werden in Python geschrieben

* mehr dazu unter: http://www.zope.org

TechnologieStrategie Prozesse
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ZMS-Publishing-Modell

! Hierarchisches Dokumentmodell 

bestehend aus verschiedenen 

Objekttypen, aus denen man einen 

Informationsbaum aufbaut 

(Rubrik>Dokument>Content-Objekt)

! Attribute werden zentral definiert; 

jedem Objekt können beliebige Meta-

Attribute zugeordnet werden

! Defaultmäßig werden Standard-

Attribute nach Dublin-Core verwendet

! Trennung von Inhalt und Gestaltung: 

Texte brauchen bei Designänderungen 

nicht angefasst werden

TechnologieStrategie Prozesse

Eingabe-Maske für Meta-Attribute

Sitemap
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Ausgefeilte Template-Modelle erlauben einen 

standardisierten Aufbau von Online-Dokumenten

! Strikte Trennung von Inhalt und Gestaltung

! Layout-Konstruktion nur per Layout-Vorlagen (Templates)

! Navigation basiert auf standardisierten Metaattributen

Beispiel für eine Layout-Konstruktion:

1. Logo

2. Top-Navigation und Suche

3. Micronavigation

4. Dokumenttitel

5. Zusammenfassung

6. Dokumenteninhalt 

7. Inhalte-Navigation 

8. Druckversion

9. Copyright

10. Verwandte-Dokumente/Teaser 

TechnologieStrategie Prozesse
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Templatemodell im Detail

! Seiten-Funktionen sind mittels 
Templates verteilt in funktionale 
Zonen des Layouts:

! Seitenkopf

! Navigationselemente

! Teaser

! Seitenfuß

! Templates schachteln die 
einzelnen Funktionen zu einer 
kompletten Seite

! Die Templates werden von 
online-Producer erstellt und 
gepflegt

bodyTop_Logo

bodyContent_
Navigat ionMacro

body
Content_

Teaser
Rechts

body
Content_
Related

Links

body
Content_
Banner

bodyTop_Banner

headMeta_DC /  headMeta_Spec

headScript /  headCStyleSheet

body

standard_
header

body
Top

body
Content_

pre

bodyBottom_Copyr ightbody
Bot tom bodyBottom_Stat ist ics

bodyContent_Navigat ionMicro

Textkörper des
Dokuments

bodyContent_Headl ine

bodyContent_Index

bodyContent_Descript ion

body
Content_

post

standard_
footer

bodyTop_Funct ions
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Hohe Produktivität durch Mandantenfähigkeit

! Auf einem ZOPE-Server können beliebig viele ZMS-Mandaten 

(„Websites“) angelegt werden

! Die Konfiguration kann für jeden Mandanten individuell angepasst

werden (Mandanten-Autonomie)

! Sprach-Mandanten werden innerhalb eines einzigen ZMS-Objektes 

gepflegt (durchgehend multilinguales Sprachmodell)

! Beliebig viele Sprachen definierbar

! Attribute und Dokument-Fragmente werden auf jede Sprache 
abgebildet

! zentrale Redaktionssteuerung initialisiert mehrsprachigen 
Übersetzungsworkflow 

! Mehrsprachiges Interface: Deutsch, Englisch, Spanisch, Französisch, 

Italienisch (erweiterbar)

TechnologieStrategie Prozesse
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Verständliches Nutzer-/Rollen-Modell und einfache 

Einrichtung des Redaktionsteams

! Autor: 

arbeitet inhaltlich am Text 

! Redakteur: 

kann bearbeitete Texte 

freigeben

! Administrator: kann das 

System konfigurieren

! Die Nutzer sind für jeden Knoten 

(Rubrik) separat definierbar; ihre 

Rechte vererben sich in die „Tiefe“ 

des Dokumentbaumes

TechnologieStrategie Prozesse



HOFFMANN+LIEBENBERG
Gesellschaft für Informationsmanagement mbH

Dr. Frank Hoffmann, Vers. 1.0; 12.04.2002

12.04.2002 | ZMS-publishing | Folie: 11

Simple Textbearbeitung

! Bedienung über Web-Interface 

(Browser)

! Inhalte können ohne HTML-

Kenntnisse eingepflegt werden

! Die Dokumente werden aus sog. 

„Standard-Objekten“ wie 

Absätzen, Tabellen, Abbildungen 

etc. zusammengesetzt

! Beliebige „Spezial-Objekte“ 

können frei definierte werden 

(Termine, Abteilungsprofile etc.)

Einfache Texteingabe über den Browser

ZMS-Screen

TechnologieStrategie Prozesse
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Workflow: Einfacher zwei-stufiger Arbeitsablauf 

mit zwei Objektvarianten (edited/live)

Aktion

Schritt 1: 
Autor erstellt/ 
bearbeitet das 
Dokument/Objekt

Autor

Schritt 3: 
Redakteur
gibt frei

Redakteur

freigebenneu / ändern*

Status: geändert freigegeben

Preview-Variante
(Arbeitskopie)

Live-Variante

Info-Mail an Redakteur

!

beantragen

Schritt 2: 
Autor beantragt
die Freigabe;
e-mail wird 
versendet

* ändern=edit

TechnologieStrategie Prozesse
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Arbeiten mit ausgeschaltetem Workflow: 

automatische Freigabe für schnelle Änderungen

! Jede Änderung ist sofort 

freigegeben („live“)

! Empfiehlt sich für alle 

Änderungen mit geringem 

Abstimmungsbedarf

! Auch bei ausgeschaltetem 

Workflow kann man die 

Freigabe über ein Zeitfenster 

(Dokument-Aktivität) 

einstellen 

Aktion

Schritt 1: 
Autor erstellt/ 
bearbeitet das 
Dokument/Objekt

Redakteur

neu / ändern = freigeben

Status: freigegeben

Live

TechnologieStrategie Prozesse
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Import-/Export 

an jedem Rubrik-Knoten des Baumes möglich

! XML-Schnittstelle wandelt die ZMS-Objekte in eine XML-Struktur um

! Das erlaubt Datenaustausch zwischen entfernten ZMS-Rechnern

! Durch weitere Transformation ist der Austausch mit anderen CM-

Systemen möglich oder Übergang in andere Datenformate möglich

TechnologieStrategie Prozesse
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FAZIT:  ZMS bietet nachhaltiges Web-Publishing mit 

kostenfreier open-source-Software

! Nicht die Software entscheidet über den Projekterfolg, sondern das 

Publishing-Konzept!

! ZMS basiert auf konzeptionellen Lösungsansätzen, die für Großprojekte, 

insbesondere aus dem Gesundheitswesen, entwickelt wurden

! ZMS bietet dem unbedarften Anwender ein leicht verständliches Bedien-

Modell für das Publizieren im Intranet und Internet

! ZMS verkürzt für den Producer/Administrator mithilfe eines fundierten 

Konstruktionskonzeptes die Website-Produktion auf minimale Zeiten.

! Die in ZMS gepflegten Dokumente sind hoch strukturiert („sauber“) und 

können über eine XML-Schnittstelle auch in andere Systeme integriert 

werden
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Leistungen von HOFFMANN+LIEBENBERG

! Unabhängige Beratung beim Aufbau von Electronic-Publishing-

und Interactive Business-Lösungen

! Anwendungskonzeption von Content-Management-Systemen 

und Internet-Informationsdiensten, z.B. Konzeption von 

Dokumentmodellen (Attribut- und Element-Strukturen)

! Projektmanagement für den Aufbau von 

Informationsarchitekturen

! Training und Coaching von Mitarbeitern, Unterstützung bei der 

Einführung neuer Informations-Systeme und Prozesse (im 

Rahmen des Change Management)
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ANHANG: Übersicht der wichtigsten ZMS-Funktionen

! komplett browser-basiertes Interface

! XML-Datenstrukturen für 

Import/Export

! strikte Trennung von Inhalt und 

Layout/Design

! ausdifferenziertes Modell für Layout-

Templates

! Mehrsprachiges Dokumentmodell

! erweiterbares Metatag-Modell nach 

Dublin-Core, Attribute für alle ZMS-

Objekte frei definierbar

! MEDLINE-Link-Mechanismus

! einfaches Nutzerrollen- und Workflow-

Modell

! Mandantenfähigkeit

! Dokument-Aktivität per Zeitfenster 

einstellbar

! Bildmodell für online- und hohe 

Auflösungen

! Teasermodell für interne/externe 

Referenzen und Werbung

! Konfiguration von Speziellen Objekten 

(DTDs) mit eigenes Templates

Diverse Standardtemplates stehen für 

die eigene Anpassung zur Verfügung

Zusatzfunktionen

! Diskussionsforum

! Newsletter

! Zugriffsgeschützte Bereiche

! Import-/Exportschnittstelle


